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Amtsblatt zur Laibaclier Zeitung Rr. 2W.
Samstag den 12. September 1896.

(3781) 3—3

Kundmachung.
A m t . l . Vtaatsghmnasium i n Krain«

b ü r g werden die im Septcmbertermine statt»
findenden Ausnahmsprüfungen zum Ein«
lritte in die erste Classe

am 16. September
abgehalten.

Schüler, welche die Aufnahme in die erste
Classe anstreben, haben sich in Begleitung ihrer
Eltern oder deren verantwortlichen Stellver-
treter

am 15. S e p t e m b e r
von 8 bis 12 Uhr vormittags bei der Gym»
nasialdirection zu melden und hiebei den Tauf«
schein und das Frequentationszeugnis der zuletzt
besuchten Volksschule vorzuweisen und die Taxe
von 8 si. 30 kr. zu erlegen.

Hie Tchülcraufnahme i n die I I . ,
I I I . nnd I V . Classe findet am 17. S e p .
tember statt.

Das Schuljahr 1896/9? wird
am 18. September

mit einem feierlichen Gottesdienste eröffnet.
Tie Tircctiou des l . l . Ztaatsgymnasiums

Krainburg am 4. September 1896.

(3805) 3—3

Schuianfnng.
A m k. l . Etaats.Dbergumnasium i n

R u d o l f s w e r t findet die Anmeldung zur Auf»
nähme in die I. Classe

M i t t w o c h den 16. September,
die Nufnahmsprüfuug

D o n n e r s t a g den 17. September
statt.

Schüler, welche in die I. Classe ausgenom«
men werden wollen, haben sich in Begleitung
ihrer Eltern oder deren Stellvertreter in der
Directionstanzlei zu melden und mit Taufschein
und Frequentationszeugnis (Schulnachrichten)
auszuweisen.

Die Schüleraufnahme in die übrigen Classen
findet

am 16. und 17. S e p t e m b e r
statt.

Die Aufuahmstaxe beträgt 2 st. 10 lr., der
Lehrmittelbeitrag 1 si.

Tic l. l. Gymnllsillldircction.
Rudolfswert am 5. September 1896.

(3807) 3—3

Kundmachung.
Am k. k. Etaats-Vberghmnasium i n

Laibach bcginnt das Schuljahr 1896/9? mit
dem heil. Geistamte

am 18. S e p t e m b e r 1896.
Schüler, welche i n die I . Classe neu

eintreten wollen, haben sich in Begleitung ihrer
Eltern oder deren Stellvertreter am 15. Sep-
tember zwischen 9 und 12 Uhr in der Directions»
lanzlei zu melden, hiebei den Tauf» (Geburts«)
Schein und das Frequentationszcugnis der letzt«
besuchten Schule vorzuweisen und die Erklärung
abzugeben, ob sie die Aufnahme in die deutsche
oder slovenische Abtheilung anstreben. Die
Nufnahmsprüsungen beginnen am 16. Sep«
temder um 9 Uhr früh.

I n die übrigen Classen neu eintretende
Schüler haben sich mit dem Taufscheine, mit
dem letzten Semcstralzeugnisse (versehen mit der
ordnungsmäßigen Abgangsclausel), eventuell auch
mit dem Echulgelobefreiungs« und Stipendien«
dccreten am 16. September zwischen 9 und 12 Uhr,
die diesem Gymnasium bereits angehören«
den Schüler mit dem letzten Semestralzeugnisse
am 17. September von 8 bis 12 Uhr zu melden.

Jeder aufgenommene Schüler zahlt einen
Lehr« und Spielmittelbeitrag von 1 fl. 20 lr.,
jeder neu aufgenommene überdies eine Aufnahms«
taxe von 2 fi, 10 kr.

Nach den Bestimmungen des hohen Erlasfes
des t. l. Landcsschnlrathes vom 28. August 1894,
I . 2354, dürfen Schüler, welche nach ihrem
Geburtsorte und nach ihren Familienverhältnissen
dem Bereiche der l. k. Bezirlshauptmannschaften
Krainburg, Nadmannsdorf, Rudulföwert und
Tschernemkl u»d den, Bereiche der l. f., Bezirks«
gerichte Landstraß, Nassenfuß, Sittich und Stein
angehören, hierorts nur ausnahmsweise in
besonders berücksichtigungswürdigen Fällen mit
Genehmigung des t. t. Landesschulrathes auf«
genommeu werden.

Die P T. Angehörigen jener Schüler,
welche hierorts neu eintreten wollen und einer
solchen Genehmigung bedürfen, werden daher
aufgefordert, sich dieselbe vom k. l. Landcsschul-
ratyc rechtzeitig zu verschaffen,

Direction drs l. l. Staats »Obcrgymnasimns.
Laibach am 2. September 1896.

(3816) 3 - 3 g/75?
Ichulanfang.

An der l . l . Lehrer inneN'Ni ldungS'
Anstalt und dem damit verbundenen Curse
»! V b U " d ^ a ä v t n e r i n n e n ^ , ^ ^ ^

" ^ ^ ^ , ^ ^ e m , / i n d e r g a r t e n

I n den I. Jahrgang der k. l . L e h r e r i n n en«
N i l d u n g s . U n f t a l t oder in den C u r s f ü r
K i n d e r g ä r t n e r i n n e n neu eintretende Zöglinge
und solche alte Zöglinge, welche eine Wieder«
holungsprüfung abzulegen haben, haben sich bis
zum 15. September schriftlich oder am 15. Sep«
tember zwischen 8 und 12 Uhr v o r m i t t a g s
oder zwischen 2 und 4 U h r n a c h m i t t a g s
persönlich in der Anstalt (im Musilsaale) zu
melden und die Aufnahmsbewerberinnen in den
I. Jahrgang

2) den Tauf« oder Geburtsschein,
t>) das zuletzt erworbene Schulzeugnis, und
e) das von einem Amtsarzte ausgestellte Zeug-

nis über die physische Tüchtigkeit vor«
zulegen.
Zur Aufnahme in den ersten J a h r «

gang wird das bei V e g i n n des Schuljahres
zurückgelegte 15. Lebensjahr, physische Tüchtigkeit,
sittliche Unbescholtenheit und die entsprechende
Vorbildung gefordert. Der Nachweis dieser wird
durch eine strenge Nufnahmsftrüfung aus der
Religion, der deutschen und der slovemschen
Unterrichtssprache, Geographie, Geschichte, Natur«
geschichte, Naturlehre, dem Rechneu, der geome-
trischen Formenlehre und dem Gesänge geliefert.
Die in den weiblichen Handarbeiten erworbene
Fertigkeil ist durch Vorlage von weiblichen Hand»
arbeiten nachzuweisen.

Zur Aufnahme in den B i l d u n g s c u r s
f.ür K i n d e r g ä r t n e r i n n e n ist erforderlich:
2) das bei Beginn des Schuljahres zurückgelegte
16. Lebensjahr, k) sittliche Unbescholtenheit und
physische Tüchtigkeit, c) die zur Aufnahme in
eine LehrerinneN'Bildungsanstalt vorgeschriebene
Vorbildung, ä) musikalisches Gehör und eine
gute Singstimme. Die Bedingungen unter «)
und cl) sind durch die Aufnahmsprüfung zu
erproben. Altersdispensen sind unstatthaft.

Gleich nach der Einschreibung findet die
Gesangsprüfung statt.

Die schriftliche A u f n a h m s p r ü f u n g
aus der deutschen, der slovenifchen Sprache und
aus dem Rechnen findet den 16. September von
8 bis 12 Uhr vormittags statt; die mündl iche
beginnt den 17. September, vormittags um 8 Uhr,
und wird nachmittags von 2 bis 5 Uhr und an den
folgenden Tagen vormittags von 8 bis 12 Uhr
und nachmittags von 2 bis 5 Uhr fortgesetzt.
Nach dem Schlüsse derselben werden die Namen
der Aufgenommenen im Vorhause asfichiert.
D«e Nichtaufgenommenen haben sodann ihre
Documente in der Directionslanzlei abzuholen.

Wiedereintretende Zöglinge, die sich
leiner Prüfung zu unterziehen haben, haben sich
Montag den 17. September von 8 bis 12 Uhr
im Lehrzimmer des l l . Jahrganges zu melden
und ihre letzten Zeugnisse vorzulegen.

Die Wiederholungsprüfungen an der k. !>
LehrerinneN'Bildungsanstalt werden am 16, Sep«
tember nachmittags von 2 Uhr an abgehalten.

Der regelmäßige Unterricht beginnt nach
Abschluss der Nufnahmsprüfungen.

Jene Schülerinnen, welche in die erste
C l a s s e d e r Nebungsschule einzutreten
wünschen, haben sich in Begleitung ihrer Eltern
oder deren Stellvertreter, unter Vorweisung des
Tauf« oder Geburtsscheines und des I m p f »
zeugnisses am 15. September zwischen 8 und
12 Uhr im Lehrzimmer der I. Uebungsschulclasse
zur Aufnahme zu melden.

Da nur eine beschränkte Anzahl aufgenommen
werden kann, werden die Namen der Aufgenom«
menen am 16. September, vormittags um 9 Uhr.
im Vorhause affichiert. Die Nichtaufgenommenen
haben sich sodann zur Aufnahme in eine andere
Volksschule zu melden.

Jene Schülerinnen, welche schon i m Vor«
jähre die Uebungsschule besuchten, haben
sich ebenfalls am 15. September im Lehrzimmer
der I. Uebungsschulclasse zwischen 8 und 12 Uhr
vormittags zu melden, und ihre letzten Schul»
Nachrichten vorzulegen. Sie haben vor anderen
Nufnahmswerberinnen n u r dann den Vorzug,
wenn ihre Anmeldung rechtzeitig geschieht.

Der regelmäßige Unterricht beginnt an der
l. k. Uebungsschule Samstag den 19. September
um 8 Uhr früh.

Die Einschreibung der Kinder in den
K i n d e r g a r t e n findet am 15. September von 8
bis 12 Uhr im Kindergarlen»Spielzimmer statt.
Dabei ist durch den Tauf« oder Geburtsfchein
nachzuweisen, dass das Kind das dritte Lebens-
jähr überschritten, das sechste aber noch nicht
erreicht hat. Der Kindergartenunterricht beginnt'
ebenfalls am 19. September um 9 Uhr früh,

L a i b ach am 4. September 1896.

D i e D i r e c t i o n .

(3817) 3 ^ 3 A 236?

Schulanfang.
An der l . l . «ehrer.V i ldungsanstal t

sammt Uebungsschule beginnt das Schuljahr
1896/9?

am 16. S e p t e m b e r 1 8 9 6
mit dem heil. Geistamte.

I n die l . k. Lehrer.Ni ldungsansta l t neu
eintretende Zöglinge und solche alte Zöglinge,
welche eine Wiederholungs« oder Nachtragsprüfung

abzulegen haben, haben sich bis zum 14. Sep«
tember schriftlich oder am

14. S e p t e m b e r
zwischen 8 und 12 Uhr v o r m i t t a g s per«
sünlich in der Anstalt (im Musilsaal) zu melden
und die Aufnahmswerbcr in den I. Jahrgang

2) den Tauf« oder Geburtsschein,
d) das zuletzt erworbene Schulzeugnis, und
e) das von einem Amtsarzte ausgestellte Zeug«

nis über die Physische Tüchtigkeit vorzulegen.
Zur Aufnahme in den ersten J a h r g a n g

wird das bei B e g i n n des Schuljahres zurück«
gelegte 15. Lebensjahr, physische Tüchtigkeit,
sittliche Unbescholtenheit und die entsprechende
Vorbildung gefordert. Dcr Nachweis dieser wird
durch eine strenge Aufnahmsprüfung aus der
Religion, der deutschen und der slovenischen Unter-
richtssprache, Geographie und Geschichte, Natur«
geschichte, Naturlehre, dem Rechnen, der geo-
metrischen Formenlehre, dem Gesänge und dem
Turnen geliefert.

Gleich nach der Einschreibung findet die
Gesangsprüfung statt.

D i e schriftliche N u f n a h m s p r ü f n n g
aus der deutfchen und der slovenischen Sprache
und aus dem Rechnen findet den 16. September
von 6 bis 12 Uhr vormittags statt, d̂ e münd«
liche beginnt den 17. September, vormittags um
8 Uhr, und wird nachmittags von 2 bis 5 Uhr
und an den folgenden Tagen vormittags von
8 bis 12 und nachmittags von 2 bis 5 Uhr forte
geseht. Nach dem Schlüsse derselben werden di<
Namen der Aufgenommenen im Vorhause affi-
giert, die Nichtaufgenommenen haben sodann ihre
Document« in der Directionslanzlei abzuholen.

Aufnahmswerber, die sich mit dem M a «
t u r i t a t s z e u g n i s s e einer Mit te lschule
ausweisen, werden, wenn sie das 18, Lebens«
jähr zurückgelegt haben, ohne Aufnahmsprüfung
in den IV. Jahrgang aufgenommen.

Wiedereintretende Zögl inge, die sich
leiner Prüfung zu unterziehen haben, haben sich

den 17. S e p t e m b e r
von 6 bis 12 Uhr im Lchrzimmer des II I. Jahr«
ganges zu melden und ihre letzten Zeugnisse
vorzulegen.

D i e W i e d e r h o l u n g s « und Nach»
t r a g s p r l l f u n g e n an der t. t. Lehrer«Nildungs«
anstalt werden am 15., eventuell am 16. Sep«
tember abgehalten. Eine Erstreckung des Termines
ist nicht zulässig.

Der regelmäßige Unterricht beginnt nach
Abschluss dcr Nufnahmsprüfungen.

Jene Schüler, welche in die erste Classe
der Nebungsschule einzutreten wünschen, haben
sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stell«
Vertreter unter Vorweisung des Tauf« oder GZ«
burtsscheines und des I m p f z e u g n i s s e s am
14. September zwischen 8 und l2 Uhr im Lehr«
zimmer der dritten Uebungsschulclasse zur Auf«
nähme zu melden.

Da nur eine beschränkte Anzahl aufgenommen
werden kann, werden die Namen der Aufgenom«
menen am 14. September nachmittags um 5 Uhr
im Vorhaufe affigiert werden. Die Nichtauf'
genommenen haben sich sodann zur Aufnahme
in eine andere Volksschule zu melden.

Jene Schüler, welche schon im V o r «
jähre die Ucbungsschule besuchten
haben sich ebenfalls am 14. September in der,
dritten Uebungsschulclasse zwischen 8 und 12 Uhr
vormittags zu melden und ihre letzten Schul«
Nachrichten vorzulegen. Sie haben vor anderen
Aufnahmswerbern nur dann den Vorzug, wenn
ihre Anmeldung rechtzeitig geschieht.

Der regelmäßige Unterricht beginnt an der
l. l. Uebungtzschule Samstag den 19. September
um 8 Uhr früh.

Laibach am 4. September 1896.
Hie D i r e c t i o n .

(3616) 3 - 3

Kundmachung.
A m k. l . 2 taats 'Untergymnasium i n

Laibach (Beethovengasse Nr. 6) wird das Schul«
jähr 1896/97

F r e i t a g den 18. S e p t e m b e r
mit einem in der Domlirche um 10 Uhr celc«
brierten heil. Geistamte eröffnet.

Neu eintretende Schüler haben sich in
Begleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter

D i e n s t a g den 15. September
bei dcr gefertigten Direction mit dem Tauf«
scheine und dem Schulzcugnisse auszuweisen und
eine Aufnahmstaxe von 2 sl. 10 kr. nebst einem
Lehr« und Spielmitlelbeitrag von 1 fl. 20 lr.
zu entrichten.

Die Aufnahmsprllfungen für die l. Classe
beginnen

M i t t w o c h den 16. September
um 8 Uhr vormittags.

Der Anstalt bereits angehörende Schüler
haben sich

D o n n e r s t a g den 17. September
vormittags in der Directionslanzlei mit dem
Semestralzeugnisse zu melden und einen Lehr«
und Spielmittelbeitrag von 1 fl. 20 lr. zu
erlegen.

Die Nachtrags« und Wiederholungsprüfun«
gen finden am 16. und 17. September
statt. Der regelmäßige Unterricht beginnt

S a m s t a g den 19. September.

Schüler, welche nach ihrem Geburtsorts
oder nach ihren Familicnverhältnissen dem
reiche dcr l. k. Vezirlshauptmannschaften l lr°"
bürg. Radmannsdorf, Rudolfswert, T M N " '
und der k. k. Bezirksgerichte Stein. ^ n M ^
Nassensuh und Sittich angehören, l U n M H .
amts nur mit Genehmigung des l. l. ^ai»
schulrathes Aufnahme finden, »
Die Direction des l . l . Stallts-UntcrMlnasi»«''''

Laibach am 5 September 1896.

(3927) 22 Z . 13.976.

Kundmachung.
Von Seite des k. k. Staatschenqstei'dep'''

Posten Nr. 3 zu Selo in Krain wird sa'«"«»'
qen 1». September 18»S, um 9 Mr "
mittags in Laibach am Kaiser Iosef'V»"'
der Castrat Gb. Nr. 378. Gidrau X ^ I , ^c
talischchalbblut, 6 Jahre alt. lichtbraun. 1 " " ^
hoch. gegen gleich bare Bezahlung «" ,
Meistbietenden versteigeruugsweise hmtaM»
weiden.

(3906) 3—3

Kundmachung.
Die Ausnahme der in das l . l . ^ " « , ^

N n t e r g v m n a s i u m z u «ilottschee " ^ n ,
tretenden Schüler findet am 16. u»d ^ ^ r
die der übrigen Schüler am 17. S^Pl < ^ ,
statt. Zur Vornahme der Aufnahms'. uü" ^
dcrholungspriifungen haben sich die , ^ z
am 17. S e p t e m b e r um 9 Uhr vor""
im Gymnasialgebäude einznfinden. .,«,bel

Das Schuljahr wird am 18, S e P "
mit dem heil. Oeistamte eröffnet. . . F

Der regellnäßige Unterricht beg""
19. S e p t e m b e r um 8 Uhr um mittag Wf-

Neu eintretende Schüler haben o ' ^ M
nahmslaxe per 2 f l . 10 lr.. sämmtliche ^ i , ,
den Lehrmittelbeitrag von 1 fl. i " e>"

K. l . Gymnasial-Direction
Gotlschee am 7. September 1 8 9 » ^ ^

(3928) I . 619 äe 1696/ '

Kundmachung. ^ c
Gemäß 8 60 des Gesetzes vom 26, zie

1887, L. O. Vl. Nr. 2 äe 1«s8. H ^ c "
k. t. Landcscommission für agrarische ̂ , , Dd,
in Krain mit Erkenntnis vom 18- ^p ^ i a l '
Z. 5/A.O., behufs Durchführung °e s Pc.U
theilung der den, Josef Rus in Hijnigste'H 5 gc-
und dcr Maria Kirn in Unterforst V> ^ ,
meinschaftlich gehörigen Wechselwiese ^ ' IoO>
Catastralgemcinde Hönigstein ^ «n 12'"
1529 Quadratklafter -- 1 Hcllar 7" " ^
(Grundbuchs«Einlage Z. 193) als ^ ', M "
commissär für agrarifchc Operationen ^
t. l. Nezirlsgcrichtsadjuncten Dr. 60«"
in Laibach bestellt. < H»c<"'

Die Amtswirksamkeit bieseS l.
commissars bcginnt ^

a m 15. S e p t e m b e r ^ 9 '^eii '"
Von diesen. Tage

Ansehung der Zuständigkeit derV " M .
i n Ansehung dcr unmittelbar " ' , „ M ^ .
Betheiligten sowie der von densely ^ l c H
den Erklärungen oder °bzuschließ^" ,, M , .
endlich in Ansehung der Verpflicht""» Aec>"
Nachfolger, die behufs Ausfüh'l'Ng " ^ e ' " ' ^
theilung geschaffene Rechtslage °'H M , , .
die Bestimmungen des GeschO "?>» ^.^saM
1887, L. G. B l . Nr. 2 äo 1888, M ^

La ib ach an, 7. September ^ '̂sche
K. l . Lalldestümmission tUr "<l

Operationen in ma«"

Št. 619 * l l

Razglasilo. îjjj
Po § 60. zakona z dne 26. ° k f d«**flln

dež. zak. at. 2 iz 1. 1888., J e
 n j K ' » W '

kornisija za agrarskeopRi'aC'J nog Sj- «us"
z razsodbo z dne 18. aprila io jožeff j|)e,n
v izvräitev nadrobne raadeiD« y yÖJ gn
v Mirni peči h. ät. 17 in Marijj ^ 8 pad« jß4».
Podborfltu h. äl. 5 skupno v w a t c.^ ä t in;
spremcojovalncKa travnikaJ»^ [̂  lö^g .r>
davčne občine Mima pet, * °r?0 aro"' ,^1"
jaSkih sežnjev = 1 lie^tar ' ^ y» fl
akupno povrSine (vložna b , a V»(l r '^ ko"1'
gcpoda c. kr.sodnijskega pr»s

 krajneg9

Volčisia v Ljubljani kot c. »r- .4»
sarja za agrarskc operacije> ^ j , r kr

Uradno po.slovanje teg»
komisarja se prične j Ö 9"* , JO'

d n e 15. s e p t e t " ^ ' & $ %
S tern dnevom slop«J£\*brst l»Jsli " .

loeila zakona z dne 26. « k t ° p r i S to jC •»<» j
»k. fit. 2 » I. 1888., ß e

n f in%fV s >
lastev, potetn nepoBredno ,j j 0 ,
leženih, kakor ludi ß l c ^ t c r e s^ied^V;
oddado, aii poravnav, * v 0 , h n?räjtV» wj.
posled gled6 zaveznosU pr» ; j7v ol
da morajo pripoznati W* ravn> jgi)"
drobne razdelbe ustvarjeB

 t e r f l b ^ ^
V L j u b l j a n i d n e 7 ; ^ agr»
C. kr. deželna komis-J» .gkcrfl-

operacije na ^ r t l
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(3865)3-1 st. 10.511.

Oznanilo.
(St. S o i z 1. 1896.)

• Prodaje v izvrsilni zadevi.
dr c j \ A n t o n Somrak iz Vrhovega (po
zar^* ? u H i z N o v e « a M e s i a ) P r o t i

Cnnb J a n e z a povšet.a iz PodborSta
cto a Ä J o ž e f a D u l e r J u o d t a m

S' 9m i g C l s- c-' posestvo vlož.
vr'eri ' o b e - «olobinjek, ccnilna

«aoo.it brez pritikline 65 gld., odlok
6 n l f s ! a 1896, fit. 9761, narok na
1 8 9 6 ° i n 1 0 > n o v e m b r a

ar
 2öj J a n e z Rangus iz Dobrave (po

C l ^ i z N o v e « a M e s t a ) p r o t i

Cerkv . g u s u i z S t r a ž e P r i B e l i

pct& Aq
2daJ v Bregani na HrovaSkem,

v'ož'ftt i i s i i 6 4 k r ' c- s- c > poseslvo
ni]n* \ k a t o b č - Tomaža Vas, ce-
odlot i f n o s l b r e z Pritikline 70 gld.,
na ; u - a v 8 « 8 t a 1896,st.9537, narok
bra I 8 9 6 ° b r a i n 12' n < > v e m -

okrai 7
A n l o n V e r h o v c iz Mekine,

izpPiof n a > p r o t i Anlonu Pajerju
vl0ž s t

l a JJ P.cf°. & gld. c. s. c, posestvo
cenijna l n 6 4 k a l - o b č - Povhovca,
odlok 1-3V r e d n o s t s pritiklino 6161 gld.,
na 8

 A;-av8U8ta 1896, st. 9712, narok
bi«a I 8 9 6 ° b r a i n 1 2 ' n o v e m -

dr. s i f a n v? Deželan iz Brusnic (po
iz Bru«n- ) p r o t i J a k o b u KraSovcu
Panto.. • i p o kuratorju Karolu /u-
40 kr V

Z N o v e 8 a Mesia) pclo. lOgld.
h[. ojj č i 'n

s ' c., posestvo vlož. st. 455
^ z nrii-i6!- U 8 n i c e» cenilna vrednost
»«a i a o i n e 1 5 ° gR< o d l o k 2 8 - a v *
9 l H u , > š t 1 ( U 6 6 > n a r o k n a

1896 a i n 1 3 - n o v e m b r a

? r -s4 i a n n D e ž e l a n i7< Brusnic (po
^ V 8 j ) Proti Jakobu Krašovcu
N f e l c (Po kuratorju Karolu Zu-
40 kPi c ' * Novega Mesla) pclo. 10 gld.
! l c e do '»?' C<1 P ° s e s | n e in vžitne pra-
l 4 g 8 kat u e l s t > 8 5 2 > 1 1 2 7 > 1 1 2 8 i n

?°8t Ho'aM B r u s n i « e , cenilna vred-
*• 10.187 • o d l o l < 28. avgusta 1896,

l 3 n o v < 3
n a r o k n a 9- o k t o b r a in

. v 8 e f t J
b p a 1 8 9 &

6nri sodii? a j e v r š i l e se bodo pri
Mdne n ^ . ^ ^ r a t ob 11. uri do-
^ k u o ^ W o V a d i j u , pri drugem
,N ceniinn s e b o d o semljisča tudi
k k e k n i Z V r e d n o s t i o , i z P'« k ' « *era-
u n i POfioh' C e n i l n i ^apisniki in draž-
80<}jšči> 6 ji so na vpogled pri tem

i ) 2 D. Tožbe.
JSn'u "ft.3-) »n 4.) zapuSčini po

, J % V C ; * Z ^ e g a Vrha;

£ ? ; 6.) in 7 f T * KRJk iz Ga"
Vft

 Jevä e • q N ; , y < ) Francetu KraSovcu
Ä M e ««a l o T | k u G a P P u i z No~
h ? l l e ; l n ' 11 ^ a n e z u Nergancu iz
tUnh^ ^ u ^agarju iz Vrha
S,?eVode i L A n l o n u Brodarju iz

I 4 N a t i tOžbe ad !. 2 . 3

! d ? a ^ ^ n fOrium v Ameriki (p 0S 7 13 d0P
cl?-ad 6 lOdolarjev in

C M i l i ^ V C . s . c . ; a d 8
J

n e ;

c > a in K e S t a P c t o-Pri^nja

^ar^Ja ; e ^ r .P° t e m Pcto. pripo-

115 S ? V a s c s o M ' 3 4 9 kat. občine
V P d r > S l a »cu) vlož. št. 93

kat. obö. HruSca c. s. c. in ad 13 Jože
Laurič iz Suhora pri Prečni vložna
St.. 448 kat. obč. Prečna, ter se je v
svrho obravnave določil gledč vseh
tožb narok na 2 9. s e p t e m b r a
18 9 6 ob 8. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom § 29. o. s. r.,
oziroma § 18. sum. pat. in § 28. bag.
postave.

Ker bivališča toženih temu sodigču
niso znana, postavil se je njim gospod
Karol Zupanoič iz Novega Mesla kura-
torjem ad aclum, o čemur se toženi
v zmislu § 391. o. s. r. obveščajo.

III. Amortizacija.
Na proänjo Janeza Kolenca iz

Srednjega Globodola (po dr. Scheguli)
uvedlo se je s tusodnim odlokom z
dne 26. avgusta 1896, St. 10.110,
amortizacijsko postopanje gled6 na
podlagi zapuščinske razprave in do-
volilve okrajnega sodišča Ruperč Vrh
pri Novem Mestu z dne 22. decembra
1838, št. 3216, na posestvu Janeza
Kolenca iz Globodola vlož. St. 118 kat.
obč. Globodol za Franceta Kolenca iz
Srednjega Globodola zastavnopravno
zavarovane materne dedsčine per
73 gld. 31V« kr., ter se upnik, ozi-
roma njegovi neznani dediči in pravni
nasledniki, pozivljejo, da svoje pra-
vice do te terjatve najkasneje d o
15. o k t o b r a 1 8 9 7 naznanijo pri
fem sodišču, drugače bi se po poteku
tega roka na novo prošnjo prosilca
vknjižba izrekla amortizirano in do-
volil nje izbris.

IV. Dostavljenje odlokov.
Sledečim osebam neznanega biva-

lišča in njih neznanim naslednikom
poslavi in dekretira se Karol Zupančič
iz Novega Mesta kuratorjem ad ac-
tum ter se njemu dostavijo sledeči
tabularni odloki: z dne 27. julija 1896,
št. 8795, za Ano in FrančiSko Vidmar
iz Gorenjega Kronovega: 11. julija
1896, St. 8261, za Janeza Simca iz
Cerovloga; 21. julija 1896, St. 8603,
za Francela in Antona Kralja iz
Konca; 26. julija 1896, št. 8846, za
Florijana Golobiča iz Dolža in Fran-
cela Slernisa iz Vine Vasi; 22. julija
1896, s«. 8705, za Jero in Antona
Hočevarja iz Oberha; 26. julija 1896,
si. 8830, za Andreja Schmuka iz Go-
renjega Toplegavrha; 5. avgusta 1896,
St. 9273, za Ferdinanda Obersferja iz
Seč; 6. avgusta 1896, št. 9271, za
Malijo Bukovca iz Smarjele; 7. julija
1896, St. 7933, za Jožela Zorela iz
Bitne Vasi; 4. avgusta 1896, St. 9235,
za Jurija Gergerja iz Stare Zage;
17. avgusta 1896, St. 9655 in St. 9656,
za Jožefa Kozina iz Zaloga; 23. av-
gusta 1896, St. 9914, za Jožefa Klob-
čarja iz Boritfevega; potem izvrsilni
odlok z dne 4. avgusta 1896, St. 9280,
za Francela in Janeza Bojanca iz
Smoline Vasi; slednjič gospodu Karolu
Grossmannu iz Novega Mesla raz-
sodbo z dne 12. avgusta 1896, St. 9555,
za Jožefa Kozina iz Zaloga.

G. kr. m. d. okrajno sodišče v Novem
Mestu dne 4. septembra 1896.

(3897) 3—1
Št. 6036, 5122, 5123, 5124, 5125, 5189, 5273,
5320, 5321, 6498, 549», 6812, «023, ßlOb,
0107, 0108, 6109, OHO, 6111, 6163, 6258,
6275, 6353, 6412, 6413, 6414, 6415, 6510,
7004, 7005, 7006, 7029, 7030, 7031, 70H2,
7084, 7085, 7163, 7306, 7520, 7522, 808b,
8087, 8088, 8089, 8090, 8197, 8274, 8bW,
8613, 8014, 8653, 8719, 8776, 8777, 8820,
8821, 9255, 9293, 9478, 9715, 9717, 9718,
9719, 9720, 10.040, 10.137, 10.138, lO.ldJ,
10.140, 10.141, 10.150. 10.240 in 10.241 <ie
1895; — 177, 178, 179, 180, 259, 260 dbü,
635, 636, 707, 911, 1072, 1120, 1178, l6bU
1362, 1378, 1379, 1453, 1454, 1455, 211»,
2119, 2120, 2121, 2122, 2123, 2124, 2258,
2623, 2657, 2845, 2915, 2936, 2937, 294^,
2996, 3086, 3087, 3213, 3304, 3765, 37bb,
3887, 3888, 4441, 4442, 4466, 4866, 48b»,
4887, 4930, 4931, 4932, 5216, 5284, 5285,
5320, 5524, 5526, 5534, 5535, 6054, 6104,
6154, 6155, 6166, 0157, 6282, 6294, 629b,
6296 de 1896.

Oklic.
Zamrlim, odnosno neznano kje

bivajočim tabularnim interesentom:
Alojziju Pereniču iz Planine; Blažu
Logarju iz Podtabra stev. 1; Jožesi

Cernič iz Podtabra; Jožefu Novaku
iz ftembij; Janezu Tomšiču iz Kne-
žaka St. 88; Janezu Penkotu in Matiji
Sittingerju iz Parij; Jožefu Bilcu, Te-
reziji Bile in Heleni GaSperSič iz Bi-
8trice; Franöiäki Mejak izTrnova St. 8;
Antonu Slavcu, Janezu Slavcu in Jer-
neju Tomšiču iz Baöa in Antonu Tom-
Siču iz Bistrice; Juriju Delostu star,
iz Koritnic; Andreju Stembergerju iz
Kosez; Jožefu, Antonu in Katarini
Stemberger iz Kosez; Marijani in Mar-
gareti Sedmak iz Podtabra St. 2; Ste-
fanu Franku iz Prema; Andreju Hod-
niku in Antonu ŽnidarSiču iz Bistrice;
Pavlu JelovSeku iz Bistrice; Blažu
TomSiču iz Bistrice; Jožefi Prime iz
Trnova St. 33; Francetu Ličanu iz
Podgraj; Janezu Žiberni star, iz Prema
St. 61; Jožefu Domladißu iz Bistrice
in Matevžu Sabecu iz Sembij; Matiji,
Jakobu, Juriju in Margareti Samsa iz
Sembij; MihiSlugi iz Dobropolj; Fran-
cetu Ličanu iz Bistrice; Heleni BoSt-
jančič iz Velike Bukovice št. 14; Ja-
kobu Kalcu iz Kuteževa St. 6; Antonu
Celinu in Antonu Trostu iz Kuteževa;
Antonu, Stefanu in Heleni Bradelj iz
Zarečja St. 20; Jozefini ŽnidarSič iz
Bistrice in Mariji Hervatin iz Trnova
St. 113; Francetu Kraincu St. 7 in Jo-
žefu Valenčiču St. 14 iz Trnova; Mariji
MežnarSič, Gregoriju Saftiču, Jožefi
Saftič in Heleni SaftiC iz Trnova, Fi-
lipu Forstnerju iz Snežnika in Mar-
tinu ŽnidarSiču iz Bistrice; Jožefu
Poklarju iz Podgraj; Antonu Trostu
iz Podgraj; Jožefu Trostu iz Podgraj;
Antonu Kljunu St.. 19, Antonu Sabecu
St. 72, Marijani Stavar, Mariji Stavar,
Marinki Stavar in Jožefi Stavar iz Za-
gorja; Petru Benčiču iz JurSič St. 16;
Heleni Hervatin, Mariji Hervatin star.
in Mariji Hervatin mlajSi iz Jablanice
St. 9; Janezu Tomšiču iz Bistrice St. 68;
Josipu Ličanu St. 57 in Margareti De-
renčin St. 22 iz Bistrice; Antonu Zni-
daržiču mlajš. iz Bistrice; Jožefu Gärt-
nerju, Mariji Holih St.. 45 in Ignaciju
Sabliču iz Bistrice; Jožefu Znidarsiču
in Jožefu Mizgurju iz Prema, Jožefu
Franku St. 27 in Marlinu Franku St. 19
iz Celj; Franeelu Anciulla iz Keke;
Francetu Domladišu iz Bistriee; Jo-
zef'u in Tereziji Meršnik in Jožefu
Hodniku iz Bistrice; Jožesu Tuhtanu
iz Terviža; Neži, Margareti, Jožefi,
Johani in Mariji Novak iz Kuteževa
St. 20; Antonu Faturu, Jožefu Novaku
St. 62, Jerneju Sajnu St. 9, Mihi in
Neži Vovk iz Knežaka; Janezu No-
vaku iz Bača St. 11; Janezu Primcu
iz Bistrice; Jakobu, Antonu, UrSuli,
Marijani in Mariji Kocjan iz Trnova;
Ivanu Jaksetiču iz Podgraj St. 44; Ja-
kobu Jaksetiču iz Trsta; Matiji Slavcu
iz Knežaka; Franeelu Celigoju iz Kne-
žaka si. 9; Miroslavu Vilharju iz Kalca;
Antonu Požarju iz Knežaka St. 117;
Neži Milavc, omoženi Slosu, Antonu!
in Margareti Slosu iz Velike Bukovice;1

Urbanu GaSperSiču iz Bistrice; Jožesi
Krainc St. 84, Francetu Vičiču star. I
St. 40, Jožefi in FranöiSki Viöiö iz
Trnova; Margareti Barbis iz Trsta;
Katanni Sedmak iz Koritnic St. 12;
Matevžu Knafelcu iz Knežaka st. 68;
Luki Sterletu iz Koritnic; Mariji Tomsič
iz Korilnic St. 11; Francetu Mihelčiču
iz Hanj St. 42 in Pavlu Kastelicu iz
Kosez; Mariji Kocjan, omoženi Verh ]
iz Trnova; Jerneju Logarju iz Vrbice; j
Karolu Veritt.i iz Kilovč; Josipu Mo-
rano iz Meresi; Antonu Cekadi iz
Dolenj; Jakobu Primcu iz Bistrice SI. 22;
Mariji Locatelli iz Prema; Mariji
Smerdel, vulgo Skundrova, Antonu,
Heleni, Marijani in Andreju Smerdelu
iz Prema St. 31; Frančiski Vičič iz
Reke; Jobani Možina iz Reke; An-
tonu Tomšiču iz F3ača St.. 124; Fran-
cetu Andrioli iz HruSice; Janezu
Paučiču iz Bistrice; Jožefi Avcin,
omoženi Blasoni, iz Trsta; Leopoldu
Magainarju iz Bistrice; Jakobu BoSt-
jančiču iz Velike Bukovice; Janezu
Lavrenčiču iz Vrbova; Jerneju Zadu
iz JurSič St. 38; Ani Boštjančič star.,
Ani Jersinovec, omoženi Jagodnik,

Heleni Jagodnik in Ani BoStjanöiö ml.
iz Tominj; Matevžu Vičiču St. 8, Ani
Skrab, roj. Brožič St. 2, in Mariji Skrab
St. 2 iz Soz; Anlonu Samsi iz BiRtrice
h. St. 50; Mariji Sabec, omož. Blokar,
iz SuSaka; Tomažu Celinu Stev. 32,
Neži Gelin, Ani Celin, Katarini Celin
St. 32, Simonu Celinu St. 32 in Jakobu
Celinu iz Kuteževa; Jožefu Povhu iz
Harij St. 46; Andreju in Marijani
Sestan iz Vrbova; Francetu, Katarini
star., Katarini mlajsi, Jakobu in An-
tonu Kornelu iz Terpčan St. 34; Bar-
bari, Ani, Mariji in Ursi Prime iz
Tominj; Jožefu Cetinu iz Tominj St. 22;
Jožefi BoStjančič iz Harij St. 24 ; Mar-
tinu, Matiji in Jožefu Smerdelu iz
Prema St. 31; Marijani, Heleni, An-
dreju in Antonu Smerdelu iz Prema
St. 31; UrSuli Sterle iz Prema; Ja-
nezu Mavriču St. 12 in Antonu Fabcu
St. 8 iz Mereč; Jožefi Teras iz Po-
stojine; Josipu Valenčiču mlajs. in
Aleksandru Ličanu iz Bistrice; An-
dreju Mizgurju iz Kosez; Mariji Schott,
Janezu Dovganu St. 7, Ani Dovgan,
rojeni Knafelc, UrSuli Dovgan St. 7.
Mariji Dovgan mlajsi St.. 7, Jožefi
Dovgan St. 7 in Frančiski Dovgan iz
Sembij; Mariji Logar iz Vrbova; Jo-
žefu Mizgurju iz Kosez; Antonu Celinu
\/. Kuteževa; Katarini, Andreju in
Marijani Sestan iz Vrbova St. 9; Ja-
kobu Novaku iz Knežaka St. 4; Ja-
nezu Pugelju iz Kosez St. 9; Katarini
Batista mlajsi, Katarini Batista star.
in Jožest Batista iz Kosez St 2; Ja-
nezu, Jožefu in Mariji Batista iz Kosez;
Francetu Penkotu iz Zarečja in Ja-
nezu Mizgurju iz Kosez, oziroma nji-

; hovim neznanim dedičem in pravnim
naslednikom, postavil se je France
Gilrlner iz Bistrice kuratorjem ad
actum ter so se istemu vročili do-

, tifni zemljiskoknjižni odloki.
j C kr. okrajno sodisče v Ilir. Biatrici
,dne 6. avgusta 1896.

(3921)3—1 Nr. 6109.

Edict.
Am I.December 1895 ist z>, Gehek

Nc. 11 Ursula Lang, geborene Hop. mit
Hinterlassung ein s Testamentes gestorben.

Da dem Gerichte drr Aufenthalt des
erbberufenen Caspar Lang unbekannt ist,
wird dieser aufgefordert, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e

von dem unten angesetzten Tage bei diesem
Gerichte zu imlden und die Elbserllarung
einzubringen, widrigenfalls die Verlassen,
schaft mit dem sich meldenden Erben
und dem für ihn aufgestellten Curator
Di-. N. Gottlieb in Gottschee abgehandelt
werden wird.

K. l. Vezirkigericht Gottschee am
28. August 1896.

(3920) 3 - 1 NI772487'

Einleitung zur Amortisterung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
! Es sei über das Gesuch der Ursula
Snmperer von Güttenitz Nr. 47 betreffs
drr auf ihrer Realität Einl. Z. 47 u6
Göttenitz im Grunde des U^bergabS-
vettrages vom 22 Jul i 1840 zugunsten
der Geschwister Mathias, Prter. Stefan.
Georg und Lena Sumperer von dort
pfandrechllich hastenden Erbtheile a p?r
10 st., zusammen 50 st. s. A. das Amorti»
sierungsvcrfahrrn eingeleitet worden.

Hievon werden alle diejenigen, welche
auf diese Hypothelarforderung'N Ansprüche
zu erheben gedenken, dahin verständigt,
dass die Anmeldung dieser Ansprüche bis
inclusive

30. S e p t e m b e r 1 6 9 7

z,l erfolgen hab?, als sonst nach frucht«
losem Ablaufe dieser Frist über Ansuchen
der Ursula Sumerer die Amortisierung
obig' r Einverleibungen und deren Löschung
bewilligt werden würde.

K. t. Bezirksgericht Gottjchee am Isten
September 1896.
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Grazer Handels-Akademie.
Die Akademie beginnt am 15. September d. J. ihr

vierunddreissigstes Schuljahr.
Drei Jahrgänge und eine Vorbereitungsclasse für solche, die in die Akademie

noch nicht aufgenommen werden können.

Die Absolventen der Anstalt haben das Recht zum
Einjahrig-Freiwilligen-Dienste.

Abi tu r i en ten -Cars . Einjähriger kaufmännischer Curs für Absolventen von
Mittelschulen, die sich der kaufmännischen Laufhahn ganz zuwenden oder gleich-
zeitig mit Hochschulstudien sich auch diese Kenntnisse erwerben wollen.

Auskunft, betreffend Aufnahme und U n t e r b r i n g u n g sowie ausführlichen
Prospect ertheilt die Direot ion der Graze r H a n d e l s - A k a d e m i e .

(3085) 8-8 A. E. v. Schmid, Director.

Empfehlen unsere

COAKS
als rauch- und russfreies, geruohloses Heizmaterial für Herde und
Zinnueröf-n sowie zu allen gewerblichen Feuerungen, insbesondere für
Schlosser, Schmiede, Zuckerbäcker, Cafetiers, Wäschereien
u. Büglerelen, Sohnelder, Hutmacher, zum Zimmertrocknen eto.

Ab Fabrik bis 50 kg 2B k r . pr. kg

50 kg 9 5 At»-.

100 kg Ä . 1 > 8 O .

Größere Abschlüsse nach Vereinbarung. — Versandt nach auswärts
in Säcken oder waggonweise. — Ins Haus gestellt wird für die Fuhr
fl. 1-50 berechnet.

Hochachtungsvoll

(37U) 10-3 Gasfabpik Laibach.

Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
^gSjÄHg^^ Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

^ d f i T f n u N ^ . der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben
ff «Wj^'JtjiwB^ hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-

/»(a Sy f̂llClKMflBfc gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
US y^Si]Z!(fjSESbM ^aft nach Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
nfi} ff&T fartivBRmm ZU e i n e m Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast

*^Tflfe^JfrS£Wffly Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
^tt t t l ra i i sGp Hautstellen damit, so lösen sloh sohon am folgenden
^BSKK^WJ^ Morgen fast unmerkliohe Sohuppen von der

^^•^gflßS^ Haut, die dadurch blendend weiss und zart wird.
Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-

narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1*50. (1027) 14

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Selfe
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in L a l b a o h bei Ub. v. T r n k ö c z y , Apotheker, und in allen
rößeren Apotheken. — Postaufträge werden von W. Henn, Wien X., effectuiert.

RONGEGNO
stärkstes natürliches arsen- u. eisenhaltiges Mineralwasser

cmpfbbloii von den ersten modicininchen Autoritäten bei:

Anämie, Chlorose, Haut-, Nerven- u. Frauenleiden, Malaria etc.
D i e TrirOECVLX -wird d a s grarLze TaJxx gre"tora-u.c:b.t.

DöpAta in allen Miueralwaaaerhandlungcn und Apotheken. (1829) 20—2

J^*» Zur Obstverwertung. Zur Weingewinnung. - ^ |

P H P f i Q r i f f für Obst-Most >*̂ ?̂ v
*i * l i J K l f c # » * Ü J ^ für Trauben-Wein ^feSSBgSk
mit continuierlich wirkendem Doppeldruckwerk und Druckkraft- ([^SK^^^^^KT
Regulierung «Hercules», garantieren höchste Leistungsfähigkeit f ^ ^ ^ ^ ^ ^ H | &

bis zu 20 Procent grösser als^bei allen anderen Pressen. \ B p g J B B B B S w ^

obst- und l?IlTllTjf^]%r XlSEJ^mX
Trauben- 1"MU MMMJJCil^i /IBfflfflPlI

Comrilete Mosterei-Anlagen, stabil nod faMar JjlJEkfimL-
Saft-Pressen, Beerenmühlen zur Bereitung von %7P£J^Bgf^Pg£^

Fruchtaäften (2730) 10—7 ™nii iî 7>™r1Titfr>

Dörr-Apparate für Obst und Gemüse, Obst-Schäl- und Schneidmaschinen
neueste selbstthät ige Patent-Reben- u. Pflanzenspritzen „Syphonia"
fabricieren und liefern unter Garantie als Specialität in neuester, vorzüglichster,

bewährtester, anerkannt bester Construction

FHC. as/s-A^TTFLA-RTS 6z Co.
kai.sorl. könlßl. auHnehl. priv.

Fabriken landw, Maschinen, Eisengiesserei u. Dampfhammerwerk

^ V I E ^ I II., Taborstrasse Nr. 76.
-*•- A,UH«fhrHrfcnt v{\ ü ,h e r 3 9 ° goWenen, silbernen und bronzenen Medaillen.

»ritch« Katal ^ h l r e i c h e Anerkennungsschreiben gratis. •=-
Vertreter und Wiederverkauf er erwünscht.

Gesucht werden

15 tüchtige Fachtischler
von einer größeren Mühle und (3939)3-

ein Kunstschlosser.
Offerten mit Lohnansprüchen sind an die Walzmt th le In K r a l n b u r g z u ricMeDl

Restaurations-Gebäude
mit sehr schönem, geräumigem Kaufmannsgewölbe, Magazin .«
Stallungen, Gemüsegarten etc., knapp an der wohl bedeuten
Bahnstation gelegen, wird unter sehr günstigen Bedingungen z
Kaufe angeboten. (3938)3"

Nähere Auskünfte darüber ertheilt Herr L. Seben ika r in Rakek .

Hass ffir

Wir beehren uns, dem hochgeehrten P. T. Publicum bekanntzugeben, dJl

mit dem heu t igen Tage auf der

¥l^ieiiei*sti*aße
QBaxsiclse T7-ie-a-T7-is d.ei*i IBairisclieii ^°

ein

Bildhauer-Atelier
errichtet haben, wo alle Arien von Bildhauerarbeiten, wie: Stein, Glp»> * .
Cement , verfertigt werden s|g i"1

Wir empfeiilen uns den Herren Baumeistern und Ingenieuren aufs '
zeichnen

hochachtungsvoll

(3622)4-4 Georg Borošič & C°'
l t a u - H i l d l i a u c r .

Die Gesellschafts-Direction beehrt sich bekanntzugeben, dass der
richt in der

Musikschule
der Philharmonischen Gesellschaft in Laibacn

am Donnerstag den 17. September 1896 ^
beginnt und dass die Aufnahme der Schüler am 12., 14. u. 15. Sep* 6

1. J . von 10 bia 12 U h r v o r m i t t a g « in d e r T o n h a l l e stattßn d e

~==~ n7Ugel>e 0 1

Bei der Aufnahme ist das genaue Nationale des Schülers an * A jtn
Die Schulgeld zahlenden Schüler haben das Schulgeld monstU

 c r s t e n
v o r h i n e i n zu entrichten und bei der Einschreibung schon d ß n

Monatsbeitrag zu erlegen. \>itb6*
Jeder n e u e i n t r e t e n d e Schüler (d. h. solche, welch« ^ e |3e-

nooh nloht die Anstalt besuchten), welcher auf ganze oder l l i e l ' v V j,üf v°n

fieiung vom Schulgelde Anspruch macht, hat nebst der Einschreibg. -̂ yißM
fl. 1 das Schulgeld für den ersten Monat mit fl. 2 zu entrichten, g
ob er später vom Schulgelde befreit wird oder nicht. ^ |ol*

Befreiungagesuohe, welohe entspreohend begrÜßd0
d f t ^l

münen, »lnd sofort bei der Anmeldung zu überreioben» oJOJp9*
später oder naohträglioh einlangende keine Rttoksioht gö"
werden kann. , nji

Der Unterricht wird ertheilt: (3 3 0

Im Sologesang von Frau Antonie Nebenführer-Beifhardt;

* Cn^gJsfng 1 \ v o m "er™ Musikdirector
in der Theorie der Musik I J o a e f z d a r e r ; aet****'
im Violin- und Violaspie l vom Herrn Concertmeister H a » " ** P

» Vlollnsplef } v o m H e r r n O««tav Moraveo; |

: mSSSST*) ™m H™ A a » l b « ' 8 y " M k - plche. *;
Außerdem finden regelmäßige Ensemble-Uebungen staU» w^u d'e*L |

Schülern Gelegenheit bieten, sich im Zusammenspiele zu ^^'atge^Ät [
E n s e m b l e - U e b u n g e n sowie zum U n t e r r i o h t e im C»? tiler ^e„ I
u n d in der T h e o r i e d e r Mus ik w e r d e n a u c h Niohtso• a D i
A n s t a l t (Hospi tanten) zuge lassen, deren Aiuncldung g l o l C ' . m'1 ̂ e L
oben bezeichneten Tagen stattzufinden hut. Das Unterrichtshonor' ijtot}** fii t
nähme des Chorgesanges und der Theorie, w e l o h e a l s ot>**°j &$ n&tf \
F ä o h e r von Jedem S c h ü l e r der A n s t a l t b e s u o h t wera®] lscl)» f t J\ y, L
beträgt pro Gegenstand und Monat: für Mitg l ieder der "eS

llsC)]ftft ' |ieri- F
deren Angehörige fl. 2-ßO. für N i o h t m l t g l i e d e r der ^f e I ' c r f»m>' e r k
wenn von ein und demselben Mltg l lede mehr als e in Kind o ̂  f], ̂ , i
angehöriger die Schule besucht, so ist das Untenichtshonora r

e „ zug! ^̂  H
Person und Monat zu entrichten. Hospitanten haben für d l f ' d u n d fc
liehen Fächer die Hälfte, nämlich fl. 1 25 und fl. 2 pro Gegenstan i
zu erlegen. P

Die Einschreibgebür für n e u E i n t r e t e n d e betragt sl- L , M k

Die Direction der Philharmonischen ^ ^ 4 P
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u<N s Tuppenwürze ^ "nzig in iljrer Art, um jede Suppe und jede schwache Fleisch. !
brühe augenblicklich aut und lriiftia ^u inachen, — weniae Tropfen aenüaen.

Ebenso zu empfehlen sind M a g g i ' s Nouillon»KaPseln zu 15 und zu 10 I, zur augrnblick-
lichen herstelluna einer vorzüglichen, fertiaen Fleischbrühe.

Zu haben in allen Droa.uerien, Spezereien und Delicatesswarengeschäften. (4794)

UehlC}-er Antheilnuhmet anlimlich unserer
ia*

8ledly nach Klagenfurt, sogleich zu
j a

 eH> thun ««> es auf diesem Wege und
Beka ZUyleieh allen ^werten Freunden und
(,„„ *nten> m n denen wir uns nicht persönlich

era^hie.ien konnten, ein (3940)

änliches Lebewohl!
Uibach, 12. September 1890,

\ _ _ Familie Knapitseh.
18 tat ̂ *h»a»piatJBe~HrT2r i»«°«e, s,nd 2 W e t (3932) 3 - 1

Möblierte gussenseitige
iedeS , i t Z i m m e r
2usammo e p a r a t e m Eingänge, einzeln oder
l 5 ' S e r T V n s o l i d e stabile Herren vom

S Ä e r a l ! , z u vergeben,
-..^ufragen dortselbst im I. Btook.

(3915) 3 ^
P r v ' mestni slovenski

- o « S e i ° Š k i V r t e C

S s v
 d n e 17. s e p t e m b r a

sv. p e t ^°i Patera bode v farni eerkvi
VDiy: , Po 1 osinih zjutraj.

viaavah «e bodo otroci dne
°d 9 - J 9 ' s e P t e m b r a 1.1.
Ure Po^i ? r e d°P°ludne »n od 2 . - 5 .
V p%kih e v z a v°d«kih prostorih

v
J j K i n uhcah st. 10 v I. nadstropji.

(B% ^ 3 1 - 1 ^ ^ ? ! ^ «eptembra 1896.
l ) 3 ^ 2 St. 3430.

»|Je «letW • O k r- s o d i - ^ a v Idriji se
^tinu i»1? uP n ikom: Maruši, Lizi,

S>aiihn T r č e k " u «« Zavraca, ozi-
Ta Je nim n a n i m dauern na znanje,
i V r ° v c a t n U n j i m B o š t J a n T r č e k i z

oaiev ä Dn r z a v o l J o zastaranja ter-
vi ^vernh. ? l d > 2 9 k r - i z razprave
S in i a 1 8 2 9 ' Pr i tem Doditti

j 8 e je razprava določila na
S o l ü d n

8 e p t e i n b r a 1 8 9 6 ,
i J^^PrS? 9<- uri- P o s t a v i l s e i e

r { u o r j a ^inkovec v Idriji za
Q v

!i' a ^ i l a k W96 S O d i ^ e V I d r i j i d n e

( 3 9 ^ ^ r ^ - 7
St. 2922.

i^^ebevot? 1Z S l a v i n j Je P r o t i

y Pravirim ? ? n j e « o v i m n e z n a "
p r i ^ a n ? e

P L m b r a 1 8 9 6 ' š«-2922,

^ ? J* na n P n l e m s o d i š č i v l o ž i l
n ; f C r a v T n : ! o l o č i l r o k v 8u-

0 b 9 . 2
U t

6 . 8 e P ' e r « b r a 1 8 9 6
, Ke7 °poldne-

? > ° *£ A n j l h o v e t r o š k e z a to
to,? s k ^ n i L i °n I ) o l e n c « Slavin;

* ^oöila m P O s t a v i l i n s e ^ u je

i ? 0 ^ ^ ! ! t 0 8vrh0 n a z n a nJa>
% ' ^ p S 1 ° P r a v e m čas« dru-
< > C m «1vollti i n t e m u 80-
C e s Postl Ž b ° l z r o č i 1 ^ k<* bi se

0 l0' kar ie P°dl°«1 t e r^-Prave
"in • ̂  nt p r a v o >

M > s e Ä o T 8 ^ e v S e n o ^ ^

Ignaz Camernik
Steinmetz in H<ail>acli, Feldgasse Nr. SS

(neben Hafner« Bierhalle)
empfiehlt dem P. T. Publicum und der hochw. Geistlichkeit sein wohlausgesuchtes

Lager von Grabsteinen
aus sohwarzem Siamith oder Granit oder beliebigem anderem Gestein ausgearbeitet.
Uebernimmt auch Aufträge zur Anfertigung von Grabsteinen nach beliebiger Zeichnung.

Verlässliche, fachgemäße Ausführung sämmtlicher

Kunst-Steinmetz-Arbeiten für Kirchen, Kapellen, Paläste etc.
sowie Uebernahme von (3947) G—1

zu billigen Concurrenzpreisen. — Für gute Arbeit wird Garantie geleistet.
Reparaturen, Inschriften correct und billig.

Am 15. September vormittags
gelangen

im Schlosse Treffen
zum Verkaufe

gute Weingefässe,
Bottiche, Pressen

II, S. W. (3946)

Michels Salon-Carroussel
in der

MJattermawmn si • AU.o^>
mit 48 Pferden und 12 Divans, beleuohtet duroh
112 Flammen, mit neuer Musik- und abweohselnd mit

Trompeten-Begleitung.
Ein hochgeehrtes P. T. Publicum mit seiner lieben Jugend bittet um recht zahl-

reichen Besuch
hochachtungsvoll

(3951)2-1 <3-_ M i o l i e l
Salon-Carronasel-Besitner.

(3850) 3—2 St. 5769.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
daje na znanje, da se je na prošnjo
Aleksija Berj?anta iz Senčurja proti
Francetu Kalanu iz Zabreznice v iz-
terjanje terjatve 300 gld. s pr. dovolila
ponovitev izvrSilne dražbe na 4091
goldinarjev cenjenega nepremakljivega
posestva vlož. St. 14 zemljiäke knjige
kat. obö. Zabreznica.

Za to izvršitev odrejena sla dva
roka, na

2 3. s e p t e m b r a in na
2 1 . o k t o b r a 1 8 9 6,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodiäci s priHtavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednosfjo, pri drugem
pa tudi pod isto oddalo.

Fogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiSöi
vpogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 24. avgusta 1896.

(3881) 3—2 Z 7509.
VomlsnuMdict.

Vom l. l. Landesgerichte in Laibach
wird gegen den am 10. November 1833
in Nied geborenen, zum kais. mexikanischen
FreicorftL angeworbenen nnd im I . 18t"
nach Vera ° Cruz eingeschifften Alms
Schemel von Ried über Anstichen des
Kai l Schemel, Oberlehrers in Penston

und Hausbesitzers in Ried, die Todes-
erklärung eingeleitet und es ergeht dem«
nach die Aufforderung, dem Gerichte oder
dem, demselben in diesem Verfahren zum
Curator bestellten l. k. Notar Dr. Johann
Weinbauer in Tulln über den Abwesenden
Nachricht zu geben.

Die Edictalfrist endet mit I.November
1897, wornach über neuerliches Ansuchen
über die begehrte Todeserklärung erkannt
werden wird.

Laibach am 1. September 1896.

( 3 8 6 6 ^ 3 ^ 2 I ? 4 9 3 3 7
Curatorsbestellunnen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird hiemit bekannt gegeben, dass den
nachbenannten Tabulargläubigern, resp.
deren unbekannten Rechtsnachfolgern, zu
Curatoren aä aolum bestellt worden sind,
nnd zwar:

1.) dem verstorbmen Franz Revnik
von St. Mart in bei Zirklach Andreas
Vavken von Zirtlach;

2.) der verstorbenen Gertraud Savs
von Naklas Josef Kosir von Zeje und

3.) der unbekannten Gertraud Sniretar
von Laibach Josef Pollal von Krainburg,
und dass diesen die hiergerichtlichen
Ornndbuchsbescheide:

aä 1 vom 23. Juni 1896, Z. 3961.
aä 2 vom 3. Jul i 1896, Z.4154 und
»6 3 vom 27. Juni 1896, Z 4067.

zugestellt worden sind.
K. t. Bezirksgericht Krainburg am

1. September 1896.

Der

sranzösiscbe Unterricüt
bei (3955) 3 - 1

Frau Ida Förg
geprüft In der franzöilsohen Spraohe

beginnt mit

15. September.
Spreohstnnden von 10 bi« 12 Uhr

vormittag«:

Heragasse Nr. 3, I. Stock, rückwärts.

Die Vorbereitung zur

Einjahrig-Freiwilligen-
Prüfung

übernimmt, mit Zuziehung von tüchtigen
Lehrkräften (3952) .'i—1

Friedrich Zimmer
Inhaber des Studenten - Conviote«

Innsbruck, Erlerstrasse Nr, 17.
Kegimi 35. September.

Eine schöne

Parterre-Wohnung
bestellend aus zwei Zimmern, einem Cabinet,
Küche, Glasgang, sammt Zugehör, ist sofort
zu vermieten.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (3954) 2—1

(3646) 3—3 Nr. 3923.
Curatorsbeftellung.

Der Marianna Pobboj von Dolje,
nun unbekannten Aufenthaltes, in Bosnien
wurde zur Wahrung ihrer Interessen in
der Executionssache des Johann Lebes
von Trauerdorf M o . 19 f l . 62 kr., ein
Actscurator in der Person des Josef
Pelrovkic von Dulje unter gleichzeitiger
Behändigung des dg. Realexecutions-
bcscheides ddto. 9. Apri l 1896, I . 1722,
bestellt und dazu decretirt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
20. August 1896.

(3842) 3-2 St. 4453.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Bibnici
daje na znanje, da se je na proSnjo
Jakoba Gregorina iz Sezane proti
zapuSčini Ivana Campa iz Žigmaric
v izterjanje terjatve 144 gld. 31 kr.
s pr. dovolila izvrsilna dražba na
763 gld. cenjenega nepremakljivega
posestva vlož. st. 9 zemljiske knjige
kat. obč. ^igmaric.

Za to izvrSitev odrejena st a dva
roka, na

6. o k t o b r a in na
6. n o v e m b r a 1 8 9 6,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode Jo
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod islo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisöi
vpogledati.

Ob enem se neznano kje biva-
joöima Matiji in Mariji Campa iz
Zigmaric, oziroma njunim pravnim
naslednikom, postavlja Matija Skulj-
Campa kuratorjem na čin.

C. kr. okrajno sodi&če v Ribnici
•Ine 3. avgusta Iö96.



Lailacher Zcitu»« N l , 2N3, 1 8 0 4 12. September 189«,

Kundmachung.
An den k. k. gewerbl. Faohsohulen für Holzbearbeitung, fUr

Kunstitlokerel und Bpltzenarbelten beginnt das Schuljahr 1896/7

»in 18. September 1896
mit dem heil. Geistamte. (3814) 3—3

An den Fachschulen bestehen folgende Abtheilungen:

1.) für figurale Plastik, 2.) für Drechslerei, 3.) für
Schnitzerei, 4.) für Bau- und Möbeltischlerei,
5.) für Korbslechterei, 6.) ein offener Zeichensaal;
ferner 7.) für Kunststickerei, 8.) für Spitzennäherei,
9.) für Spitzenklöppelei und 10.) ein Atelier-Curs
für Absolventinnen.

Nenelntretende Schüler und Schülerinnen haben sich in Begleitung
ihrer Eltern oder deren Stellvertreter

am 16, oder 17. September
bei der gefertigten Direction vorzustellen und das Entlassungszeugnis der
Volksschule sowie den Nachweis über das vollendete 14. Lebensjahr bei-
zubringen.

Die der Anstalt bereits angehörenden Frequentanten haben sich

am Y7. September
in der Directionskanzlei mit dem letzten Jahreszeugnisse zu melden.

Die Aufnahme in den offenen Zelohenaaal findet während des
ganzen Schuljahres jeden Sonntag vormittags statt.

Die Korbfleoht-Abthellong kann auch von welbllohen Frequen-
tanten besucht werden.

Die k. k.Direction der gewerbl. Fachschulen.
Laib ach am 5. September 1896.

( J ) Franz Čuden, Laibach.
^ ^ 0 P B N S ^ L Größte Niederlage aller Gattungen

M^TWy^^ Uhren uncl Ketten
W/]n>? jS+^m v o n **old» 8 1 l D e r > Niokel, Tola, dann von Ohrringen,
• fflfe=* q »""B»« Ringen etc.
ÄA^ \ SiM z n

 I>UU004«BA Preieen.
% T % ^ B V ^ y Reparaturen werden unter Garantie bestens besorgt.

^ f c | ^ 3 g * 3 ^ r Preiscourante gratis auch per Post.

r« , ^ ^ Auch befindet sich bei mir eine große Niederlage von

^^JPjÄtf^. Styria-Fahrräderu
H^^tr^n^/(r^ffl^h sowie auch aller Gattungen BioyoleB. Meclianische
vP^lf'?// ^IRV^SII^// Werkstätte, wo alle Reparaturen vorgenommen werden,

OflHraiEnHHii^HHHHB» Preiscourante gratis auch per Post.
Indem ich das P. T. Publicum zu zahlreichem Zuspruche höflichst einlade, em-

empfehle mich hochachtungsvoll

(1472)52—30 F r a n z v̂ftdesm
Rathhansplatz, vis-ä-vi» dem Rathhanse.

„Mia Mate" T Ijijai
2^Ta,!zrLarLilo

o XV. šolskem letn 1896/97-
Vpisovanje se vrši

dopoludne od II. do 12. in popoludne od 4. do 6. ure v prostorih druätvene »o

na Bregu St. 20, I I. nadstropje (v Cojzovi hišO-
Poučevanje se prične

v p o n e d e l j e k , dxm^ 9 1 . s«i»*«MB**»m# '̂
Učni predmetii

SploSna glasbena teorija, \ pouk
zborovo petje (dekliSki, deäki in dijaäki moäki zbor) / hrezplačen.

Harmonija, j
™i™ r Jnr n k t ' u^nine se plača za pouk v dveh tedenskih
„,i3,„P i »rah od predmeta 1 gld. 50 kr. na mesec.
gosli, j

Vpisnine se plača za vsacega gojenca I gld. ^0

W^9" Stariši gojencev morajo hiti druitvanlki <Glasbene Mat ice»; **
druätveniki, plačajo pri vpisu gojenca 2 gld. letne druätvenine.

(3912) 3-2 Odl»o l # '

H a n n o v e r 8 o h e

Centralheizungs- wi Apparate-Bau-Anstalt
W I E N , I X / 3 , Schwarzspanler8tra8se II

Fabriken: Mähr.-Ostrau, Hainholz, Hannover ,
empfiehlt ihre rühmlichst bekannten Specialitäten als: ÄÄaÄaml»«»!*^*) !
Ä»t l» l»e»MilÄej laBl i t t«r i»«sK»- Radiatoren (ZierheiskürP*''

Patent-Condenstüpfe, Wasserabscheider.

^ugslllirunn oompletsr «oilun^»- unä IsaolienLnlanvn naol, bewilligten 8/«l<"»̂  '
— 8lieLial.f2llsl<)»t!on von pulgametern, ^n^otosen un«l Ztralilappnsllte».

Hiemit gebe ich allen P. T. Gästen und Besuchern des

alten Gasthauses „pri Tislai'K
Bahnhofgasse in Laibach de(

höflichst bekannt, dass ich dieses altbekannte Haus sammt allem Zuge»0' -rtsli»
üS*

früheren Eigenthümerin im Kaufwege erworben habe, und dass ich das $$&&
gewerbe dortselbst weiterführen werde; auch ist dafür Sorge getragen, dass
hier übernachten können. .. sjch l

Unter Zusicherung vorzüglichster Bedienung zu billigen Preisen emp' ie

zahlreichem Besuche ^ #

(3790)3-3 ~M^im B l i U H 0 ^
Gastwirt. ^~-~'

Local- Veränderung.
Wegen Demolierung meines Hauses in der Spitals

Übersiedelfe ieh mit dem Gesehäffsloeale auf den

Has Mausplatz Jf.-JJr. 19
und empfehle mieh einem P. X Publieum um Zuwendung
mir bisher gesehenkfen Vertrauens. ^

Hochachtungsvoll

FRIEDRICH SOS»»'
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Agenten und

f Provisionsreisende
aÄ a

B P e z «rel- und Gemisohtwaren-
Buohit« , s o w i e Papierhändler und
8t»dta ° k e r e l o n > s o w o h l s ü r grö««ere
«Uoht ,iÜ'S , a u c h « a n a k l e l n o O r t e '
l»te , e i s l i leistungsfähige Fahriksnieder-

B e Uj» Papier, Paplorsäoken und
t Farbwaren. (3858) 3-3

8o. " t l i lgc uuter: «Unbedingt solid
voVJt; 7A41

6 5 4* a n Haasenstein &
^ e r (°tto Maass), Wien.

Vot> a3i,.. ? f 0 r t s u t e P 1 Ä t z e ( a u c h

'tabft««-^' n a m e n t l l c h Köohinnen,
(3926) e n u n d Mädohen für

' alle«. 3—2
^ Näheres durch das

01»»ui««-, Dienst- und Stellen-
Vermlttlungi-Bureau

v - J'Iux, Kaiu Kr. O
"---. ^aibncli.

Vorrath
J - von

e;erkoffern und Taschen,
Segelkoffern, Pferde-

( 4 e 8 O l X i r r e n ' M a 8 0 h i n e n -
J riemen 3-2

«deutend herabgesetzten Preisen.

^el»ensT Z a h l r e i c h e n Zuspruch bittet er-

. .. A. Koäir
g^^achjBahnhofgasse Nr. 39.

«•erea, deutsoh spreohendes

lr»est Z u * u > , m ' t gutem Zeugnis, wird nach
Utl(* ?.vvpi T u 1 b indern im Alter von einem
2 . Ant4 i a h r e D e e s u c h t -llur»B erhL d l e Administration dieser- - ^ i j ^ b e t e r ^ ( 3 9 2 2 )

Krainerwürste
£ei,,

 s i n d zu haben

**** » 1 6 u n d b e i I I e r r n J°"« f

Ausî  a d ö l " m a n n a m D o m P l f t t z «
e f l f e c tuierT a n i g 0 A u f t r ä g e werden prompt

(!l9<>m . Achtungsvoll

J j Comptoirist
•sehen Sprache vollkommen
Mächtig, w i r d b e i

^ * - & E. Skaberne
"^—-^J^pnommen. 3-3

iN pöerricht
J 8 f französischen Sprache

H ertheilt 2—1

" J " 1 1 1 5 1 Bold
-^^üS^JIr. U, H. Stocks

^ l B - ^ d » S m ä ß i ß e Turnbelrieb wird- "«Der 1896 in der

^ k . T u i * n h a l l e

tßJaden. ( 3 9 a 3 j 3 __ x

iw fe?SÄ U i l d l t a > M t e *~
S t t i u l ß f e S!d(^lurBifdie Hcrren

U ' J N und Saml*Ü S e f H(")ßer) J e d 6 n

(I 8W a b ^ a m t t a « V O n V.8 bl.

S'^,"1« IW n
 Z*e«ng.-Biesen

b %f* 8 V 0 U V, 9 big 10 Uhr

* » r aentschDn Tnraweiiics

Agenturen!
Herren aller Stände finden Gelegenheit, durch
Uebernahme einer Agentur v ie l Geld zu
verdienen. Off. sub «A. B.> an die Annonc-
Exped. Sclialek, Wien I. (3846) ö—1

Galanteriewaren
in großer Auswahl, mit Ansichten und Auf-
schrift von Laibach, zu Geschenken sich

prächtig eignend, empfiehlt (3883) 4
Franz Sttampffel

Lalbaoh, Congressplatz (Tonhalle).

100 bis 300 Gulden
(3619) monatlich io-4

können Personen jeden Standes In al len
Ortsohaften sicher und ehrlich ohne
Capital und Risico verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Sfaatspapiere
und Lose. Anträge sub «lelohter Ver-
dlenat» an Rudolf Mosae, "Wien.

Unterricht

ii fler llaliisclieii Spraclie
nach bewährter Metliode, ertheilt vom

16. September an

Marianne Chiossino
SchellenburggKHHe Nr. 6, I. Stock, links.

Der Unterricht wird an einzelne Schüler
oder collectiv ertheilt. (3856) 3—2

Unterricht
in der französischen Sprache

(3851) ertheilen 3-2

Afloiie nid Mathilde Bauer.
Anzufragen: Rathhaugplatz Nr. 6,1. St.,
vom 16. Sept. an zwischen 10 Uhr vormittags

und 4 Uhr nachmittags.

Anemprehlnng«
Gefertigter führt zu den billigsten Preisen

Zimmermalerarbeiten
in jedem Stil aus, auch steht eine große
Collection der neuesten Muster zur geneigten
Ansicht. — Arbeiten auf dem Lande werden
jederzeit übernommen. (3105) 26—10

Hochachtungsvollst

vormals M. Učak. — Rosengasae Nr. 5.

Ein 17jährige«

mädcKen
wünscht baldigst als Anfängerin in einem
Geschäfte unterzukommen.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (3902) 3 - 3
Oonoeislonlert von der hohen k. k.

österr. Regierung. (3002) 40-8

Red StarTine
Xkdlotytkj etern LA Bütte

[Mtwerpeffl

Iffi^^^^sfunft ertöcUett:
Red HUir JAnU*

In Wien IV., Wiedoner öBitel 20
oder

JOSEF STRASSER
Stadt-Bureau und commerzieller

Correspondent der k.k. österr. Staatsbahnen

in Innsbruck.
Billigste und kürzeste Route nach

Antwerpen via Innabrnok
per Arlbergbabn.

Apfel-Wein
garantiert echt und sehr gut, per Liter 6 kr.,

versendet

Franz Rosenkranz
in Eggenberg bei Graz

(3904) (Steiermark). 0-3
Ein in den besten Jahren stehender

caulionssähigerMann, mit besten Referenzen,
der deutschen Sprache vollkommen, der
italienischen und slavischen Sprache bei
Bedarf in Schrift mächtig, sucht als

Aufseher, Magazineur etc.
einen Posten. Vermittler honoriert.

Adresse aus Gefälligkeit in der Admini-
stration dieser Zeitung. (3914) 6—2

Ein Fräulein, welches lange in Italien
war, wünscht in der französischen und
italieniiohen Spraohe gründliohen

Unterricht u. Gonversationsstnnden
zu geben. (3910) 10—2

Näheres: Petersstrasse Nr. 24 von
10 bis 12 Uhr vormittag«.

Wohnungen.
Vom nächsten November-Termin an

werden vermietet u. zw.:
Im neuen Hause C.-Nr. 8 in der

Römerstrasse eine elegante Wohnung
im I. Stocke, bestehend aus fünf Zimmern
sammt Zugehör;

im reconstruierlen und vollkommen
renovierten Haute C.-Nr. 16 in der
Burgstal lgasse zwei schöne Wohnungen
im I. Stocke, jede bestehend aus vier Zim-
mern sammt Zugehör. (3150) 24

Juliana Richter
beginnt den Unterrloht in der ltalleni-
sohen und französisohen Spraohe
und im Olavlersplele am 15. Sep-
tember. — Gesamnilstunden, zweimal
wöchentlich, l"30 fl. monatlich für Neu-
einiretende.

Anmeldungen werden vom 12. September
an Feldgasse Nr. 14, I. Stook, ent-
gegengenommen.

Daselbst wird auch Paplerblumen-
Unterrioht ertheilt. (3794) 3—3

Wasserdiohte (S358>6

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorräthig be

IT*,. Ranzinger
Spediteur der k. k. priv. Btidbakn

Lalbaoh, Wlenentraiie Nr. 15.

StnflEnten-CBPicf
des

Friedrich Zimmer in Innsbruck
Erlerstrasse Nr. 17.

In demselben finden Aufnahme Handell-
Akademiker und andere Mlttel-
sohüler. Für gewissenhafte Ueberwachung
und Nachhilfe beim Studium sowie für
verständige pädagogische Behandlung der
Zöglinge bürgt die jahrelange Erfahrung
des Gefertigten als gewesener Lehrer der
modernen Spraohen an der Handels-
Akademle in Innsbruok. (3903) 3—2

Proapecte gratis und franco.
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Sie glauben nicht
welchen wohlthätigen und verschönernden Ein-
fluss auf die Haut das tägliche Waschen mil

Bergmann's Lilienmilch-Seife
v. Beromann & Co., Dresden und Tetschen a. E.

(Schutzmarke: ..ZwH Keixmiiniier';
hat. Sie ist die beste Seife für zarten, rosig-
weissen Teint sowie gegen alle Hautunrein-
(1297) lichkeiten. a St. 40 kr. bei 30- 13

J. Wutsoher's Naohf., Lalbaoh.

werden in allen OrtscJiaften von einer
leistungsfähigen Bankfirma behufs Ver-
kaufes von in Oesterreich gesetzlich er-
laubten Staatspapieren und Losen gegen
günstige Zahlungsbedingungen engagk-rl.
Bei nur einigem Flelsse sind mo-
natlioh 100-300 fl. zu verdienen.
Offerten sind Budapest, Hauptpost,
Faoh Nr. 45, zu richten. (370<.M 0 - 3

to #i

liefere ich meine weltberühmte Conour-
renz-Zlehharmonlka, *Bohemia>.

Dieselbe hat zwei Doppelbälge, 11 fal-
tigen, starken Balg mit besten Metall»
sohutzeoken, offene angeschraubte Nikel-
claviatur etc.

Jede Harmonika ist rein abgestimmt u.
besitzt einen großartigen, orgelälinhchen Ton.
40-stimmig, 2 Reg., Größe ).ö'/K x 33 cm.

II. 4—-
60-stimmig, 3 Reg., Größe 17 x 34 cm.

fl. 5—.
80-stimmig, 4 Reg., Größe 17'/^ X 84'/. cm.

fl. 6 - .
Selbsterlernschule umsonst. Porto und

Emballage — Kistchen 75 kr. Mit Jangen
Klappen und echten Perlmutter-Scheibchen
50 kr. pr. Stück mehr. Illustrierte Preisliste
gratis und franco. (774) 20—17

0. A. Sohuster, Harmonikaerzeuger.
Oraslitz (Böhmen). — Versandt per Nach-

nahme. — Umtausch gestattet.

I entölter, leicht löslicher I
I Cacao, feinste .Marke. |

| Anerkannt vorzüglicheQuälSn^

Zu haben in den meisten Condiloreien,
Spezerei-, Delicatessen- und Droguen-
Geschäften. (402) 78—72

Beim k. k. Postamte Nesselthal
bei Gottsohee wird eine

Postexpeflitorin
aufgenommen. (3937)2—1

ist in Veldes
eiixe

Vorsfehhündin
in Derlust gerathen;

dieselbe ist kurzhaarig, braun geflemmt, mit
braunen Flecken und hört auf den Namen

Der redliche Finder wird gebeten, selbe
in Veldes in der Villa Mayer oiler in
Laibach im Bankgeschäfte J. C. Mayer
gegen gute Uulolunin«; abzug(!l)en.
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Landestheater in Laibach.

Eröffnung der deutschen Vorstellungen Sonntag den 27. September.

Lustspiel in drei Auszügen von Fdr. Allfeld and Fr. v. Bohönthan. (3831) 2 -

••F^ Abonnements far die ganze Saison sowie für 5O oder 25 Vorstellungen, desgleichen *11

Theaterzettel werden vom 15. d. M. ab in der Theaterkanzlei entgegengenommen. ^W

Studenten
werden für das künftige Schuljahr bei einer
besseren Familie in gewissenhafte Aufsicht
und sehr gute Pflege aufgenommen.

Geräumige, lichte und gesunde Wohnung,
in der Mitte der Stadt gelegen. Auf Wunsch
wird auch Ciavier - Unterricht im Hause
ertheilt.

Schriftliche und mündliche Auskunft
ertheilt aus Gefälligkeit Frau J o s e f a
B l w l t z , Tabaktrafik, Judengasse
Nr. 1. (2948) 14

Gegründet 1870.

Herren-, Damen- u. Kinder-
Wäsche-Erzeugung

en gros und en detail

Preis und Ware ohne Concurrent

S i ! ©
2 ] Herren-Hemden j 3
g weiss Chiffon, glatte Brust, ; ^
tS j ohneKragon.ohnoManschetten i g
h { 27 Sorten j m
w pr. Stück von fl. 1-10 bis 270 .' 2.
B ! pr . ' / , Utzd. » »625 »15-— ! »
g K n a b e n - H e m d e n 0
5 in 4 Grössen, sonst wie obon 0
fe pr. Stück fl. 1 •—, 140 "J
a pr. V! Dtzd. » 575, 775. g
® H e r r e n - U n t e r h o s e n 2

6 Qualitäten S,
2 pt. Stück 80 kr. bis fl. 140 I «
B pr. VjÜtzd. fl. 450 bis 750. j y

« 1 Dtxd. Kragen , 3.
g ; von sl. 1-80 bis 220. jf I *
$ 1 fttzd. Manschetten i I %
4i ^ von fl. 3-30 bis 4-60. I I JJ
63 \ l I>tzd. KüriMN / I B

\ (Vorhemden) a I ?
\ von fl. 325 bis 5— £ I

Für tadellosen Schnitt und reellst«
Bedienung garantiert die Firma

€?• mMm MM. a . ssm s t mm. wt
Lalbaoh

Wäsche-Lieferant mehrerer k. u. k. Offi-
ciers-Uniformierungen und der

Uniformierung in der k. n. k. Kriegs-
(645) marine. 31

Preli-Courante in
deutscher, slovenischer u. italienischer Sprache
werden auf Verlangen franco zugesandt.

Pensionat „Mädchenheim"
(3693) «rx*asE 8-6

Reohbauerstrasie Nr. 26b

geistige und häusliche
Ausbildung.

Prospecte und Auskünfte daselbst.

Marie Sever
3̂916) Clavierlehrerin 4-2

wohnhaft Prescheren-Platz Nr. 3
täglich von 11 bis 12 Uhr vormittags

zu Hause anzutreffen.

Französin
geprüfte Lehrerin, ertheilt

gründlichen Unterricht
gegen mäßiges Honorar.

Anzufragen Presoherenplatz Nr. 3,
I. Stook. (3924) 3-2

(3823) 'Msr*£m,mm^mr 3-3
von 5G Liter bis 250 Liter, neues Gebinde
„ 300 „ „ 700 „ altes „

sowie auch l i a g e v f ä s ü e i * von
30 bis 50 Hektoliter sind zu verkaufen bei

Johann Buggenig
Biiitloriiieister in X^altmeli

Rudolfsbahn-Strasie in der Baracke,

Studenten
nur aus guten Familien werden für das
künftige Schuljahr in vollständige Pflege
unter Hausdisciplin und gewissenhafter
Ueberwachung der Schulpflichten, in einem
schon gut bewährten Kostort, welcher auch
von der Schule aus gut empfohlen werden
dürfte, aufgenommen.

Die sehr geräumige, lichte, freie Woh-
nung mit Garten hat bis jetzt aufs beste
entsprochen. fpqqOMsi

Anzufragen bei ^ 9 3 U ) l b

A.aoir Gandia
Forstmeister i. B., Polanaplatz Nr. 1,
I. Stook.

In der vom hohen k. k. Ministerium mit dem Oeffentlichkeitsrechte
ausgestatteten

Privat-Lehr- und Erziehungs-Anstalt
fttr Mfidchen

der

Irma Hnth in Latbach
beginnt das Schuljahr 1896/97

mit 16. September 1896.
Die Anstalt umfasst ein Pensionat, eine aohtolassige Töohter-

sohule nebst einem Fortblldungsourse für Mädchen, welche der
Schule entwachsen sind.

Das Wohnhaus liegt im gesündesten Stadttheil, besitzt zweckmäßig
eingerichtete Lehr- und Schlafräume und einen großen Garten mit Spiel-
Plätzen.

Auskünfte ertheilt und Prospecte versendet gratis und franco

(3466)4-4 die Voröteliuug-.
Sprechstunden täglich von 9 bis 12 Uhr vormittags.

Krebse
sind täglich zu haben im Gasthause «zum
goldenen Fisoh», Fisohgasse Nr. 6.

Franz Rozman
(3503) 10—9 Gastwirt.

Baugrund
in schöner Lage, an der Triesters ^
hier, verkauft in Parcellen von circa

(3824) bis 350 Quadratklaftcr ••»— .

Konrad Stöcklinger, Römcrstrasse i

t|,PA|BJ|FAaBB)tBSMBBll^BMBBMBBBBlBk^BMn^Bb^MBBMBBliBBMil^^ftSS^^ESB'^

Knaben • Volksschule
des Deutschen Schulvereines.

—-
Die Einschreibungen für das näohste Sohuljahr finden a"1

16. und 17. September
von 8 bis 12 Uhr vormittags Im Gebäude der k. k. Ober'
Realsohule statt.

Neueintretende Schüler haben den Impfschein und Taufschein i"1 '
zubringen. Schüler, welche die Schule schon besucht haben, müssen ) '
letztes Schulzeugnis vorweisen.

Alle Schüler sollen in Begleitung der Eltern erscheinen.

(3733)4-3 IMe fitehulleiiuiig*

Kindergarten des Deutschen Schuluereines

Hie Einschreibungen für das nächste Hchuljahr finden a«l

10. und 17. September
von 8 bis 12 Uhr vormittags nuo von 2 bis 4 Uhr nachmittag
Oebäude der Handels-Lehranstalt des lais. Mathes Mahr statt.

Die Kinder müssen in Vegleilung der Eltern erscheinen.

(n»2)3-2 Nie Qillmg ,le5 Ulnllerstack^-!

J l r ^ Trnköczy's Mundwasser
fgF eine Flasche 5O kr-

ff Trnköczy's Zahnpul*er

\P eine Schachtel 3© kr.
sowie f'dßll^

sämmtliche medicinisch- chirurgisch-pharmacejiti ö0-
Präparate, Specialitäten etc., diätetischen Mittel, ' r j ö J J
pathischen Arzneien, medicinischen Seifen, parI254g) 14

etc. etc. (

empfehlen und versenden nach allen Richtungen

die Apotheker-Firmen:

Ubald v. Trnköczy, Laibach, Krain.
Victor v. Trnköczy, Wien, Margare"'
Dr. Otto v. Trnköczy, Wien, Landstr»
Julius v. Trnköczy, Wien, Josefsta^- %
Wendelin v. Trnköczy, Graz, Steier""1

H r l l c k » ! ,d « « r l a g v o n J g . v. K l e i nm«, y r H sted. V a m b e r « .


